
	

PRESSEMITTEILUNG	

DIE WEISSEN RENNEN 2026 KÜREN IHRE 
GESAMTSIEGER:INNEN:  
ALIME LINDORFER UND DIETER BISCHOF 
GEWINNEN DAS ALPINE DOPPEL AM ARLBERG  
 

	
D ie 	Weissen 	Rennen 	 2026 	 s i nd 	 en t s ch i eden : 	M i t 	 s t a rken 	Le i s tungen 	 i n 	
L ech 	Zür s 	 und 	 S t . 	An ton 	 am 	Ar l b e rg 	 s i che rn 	 s i ch 	Al ime 	L indor fer 	 au s 	
Pe t tneu 	 am 	Ar l b e rg 	und 	Dieter 	B i schof 	 au s 	Damü l s 	 d en 	Gesamts i eg 	 i n 	
d e r 	Komb ina t i on 	 aus 	Der 	Weiße 	R ing 	 – 	Das 	Rennen 	 und 	Der 	Weisse 	
Rausch . 	
	
Lech	Zürs	und	St.	Anton	am	Arlberg,	18.	April	2026.	-	Mit	den	Weissen	Rennen	werden	am	Arlberg	seit	
2025	zwei	der	legendärsten	Skirennen	der	Alpen	in	einer	gemeinsamen	Gesamtwertung	verbunden:	Der	
Weiße	Ring	–	Das	Rennen	in	Lech	Zürs	und	Der	Weisse	Rausch	in	St.	Anton	am	Arlberg.	Gemeinsam	
stehen	beide	Rennen	für	ein	sportliches	Doppel	aus	Ausdauer	und	Geschwindigkeit.	

Den	Auftakt	bildete	Der	Weiße	Ring	in	Lech	Zürs	am	17.	Jänner	2026.	Bei	besten	Bedingungen	stellten	
sich	1.400	 Skifahrer:innen	und	 damit	 so	 viele	 wie	 nie	 zuvor	 der	 Herausforderung	 auf	 rund	22	
Skiabfahrtskilometern	und	5.500	 Höhenmetern.	 Bei	 der	 27.	 Ausgabe	 des	 Kult-Skirennens	Der	Weisse	
Rausch	 am	 18.	April	 2026	 nahmen	555	wagemutige	Starter:innen	an	dem	spektakulären	Finale	 in	St.	
Anton	am	Arlberg	teil.	Erst	die	Kombination	beider	Bewerbe	machte	die	Gesamtwertung	der	Weissen	
Rennen	komplett.	Wer	sich	in	beiden	Rennen	behauptete,	musste	nicht	nur	Tempo,	sondern	auch	Kraft	
und	Ausdauer	beweisen.	Die	kombinierte	Wertung	brachte	damit	jene	Athlet:innen	nach	vorne,	die	über	
die	gesamte	Saison	hinweg	und	quer	über	den	Arlberg	die	größte	Konstanz	bewiesen.	

In	 der	 kombinierten	 Gesamtwertung	 der	 Frauen	 setzte	 sich	 die	 Tirolerin	Alime	 Lindorfer	mit	 einer	
Gesamtzeit	von	1:12:06,79	an	die	Spitze.	Platz	zwei	ging	an	Ramona	Ostendorf	aus	München	(1:12:26,36),	
Rang	 drei	 an	 die	 Österreicherin	 Sabine	 Engstle	 (1:13:09,16).	
Bei	den	Männern	sicherte	sich	der	Vorarlberger	Dieter	Bischof	mit	einer	Gesamtzeit	von	1:01:27,70	erneut	
den	Gesamtsieg,	nachdem	er	bereits	im	Vorjahr	an	der	Spitze	gelegen	war.	Auf	den	weiteren	Plätzen	folgten	
der	Österreicher	Daniel	Marktl	(1:03:40,05)	und	Julian	Burger	aus	Italien	(1:04:27,73).	Zugleich	zeigt	die	
Gesamtwertung	 2026	 eine	 schöne	 Parallele	 zur	 Rennserie	 selbst:	 Die	 in	 Tirol	 und	 Vorarlberg	
ausgetragenen	Weissen	Rennen	 brachten	 auch	 Sieger:innen	 aus	 genau	diesen	beiden	Bundesländern	
hervor.	

Die	Gesamtsieger:innen	erhalten	auch	heuer	eigens	für	die	Weissen	Rennen	gestaltete	Medaillen	aus	
zertifiziertem,	 fair	produziertem	Silber.	 In	Kooperation	mit	dem	Vorarlberger	Label	BERG.KETTE	
entwickelt	und	in	der	Region	gefertigt,	greifen	sie	die	Topografie	der	Rennstrecke	auf	und	unterstreichen	
den	besonderen	Charakter	der	Kombinationswertung.	

	

	



	

	

SAVE	THE	DATE	

Die	Erfolgsgeschichte	der	Weissen	Rennen	wird	auch	2027	 fortgeschrieben:	Der	Weiße	Ring	–	Das	
Rennen	2027	findet	am	16.	Januar	2027	statt.	Die	Anmeldung	startet	am	1.	Oktober	2026.	Wer	sich	erneut	
der	kombinierten	Herausforderung	stellen	möchte,	kann	sich	ab	1.	Dezember	2026	zusätzlich	 für	Der	
Weisse	 Rausch	 am	 17.	 April	 2027	anmelden.	 Die	 Einzelzeiten	 beider	 Rennen	 fließen	 erneut	 in	 die	
Gesamtwertung	der	Weissen	Rennen	2027	ein.		
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